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VilhelmslMner Tageblatt
Bestel »»ge»

«uf da » „Tageblatt ", welche» mit

NuSnahme Montag » täglich erscheint
nehmen all « Kaiser !. Postämter zum
Prei » von Ml - 2,25 ohne Zustü -

lungigebühr , sowie die Expedition

, U Mk. 2,25 frei in » Hau » gegen
BorauSbezahlung , an .

amtlicher
nehmen autwärt » alle Annoncen «
Lüreau », in Wilhelmshaven di »
Expedition entgegen , und wird di«
5 gespaltene Lorpulzeil « oder deren
Kau « für hiesige Inserenten mit
10 Pf -, für Aulwärtig « mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .
Kedaklion u. Expedition : K^ npniyenstraße tlr. 1-

Amtliches Sezm str flMtliche Ksiserl ., KS»jzt. ». M . Drhirdt«, somit ftr die Gkmeiibe» PeMWeils ». Koit.
_

Jvserate fSr die la«fe«de Vt»« « er » erde» bis spätesten» Mittag » 1 Uhr e«tgege » ge»o»mte« ; grShere » erde« vorher erdete ».

^ 121. Mittwoch, den 27. Mai 1891 . 17. Jahrgang.
Deutsches Reich .

Berlin , 25 . Mai . Major von Wißmann hatte heute eine
längere Konferenz mit dem Legationsrath Kayser .

-— Der Rücktritt des Ministers v. Bötticher und der Eintritt
des Herrn v . Bennigsen ins Ministerium beschäftigt zur Zeit die
große und die kleine Welt . Das „ Berl . Tagbl . " behauptet , in
der Lage zu stin , aus authentischer Quelle zu erklären , daß an
einen Eintritt des Herrn v . Bennigsen ins Ministerium überhaupt
nicht gedacht werde und es ganz und gar dahinstehe , ob Herr
v . Bötticher abtrete oder nicht .

— „ Hamb . Corresp . " und „ Schles . Ztg . " halten an der
Mittheilung fest , daß in der Person des deutschen Botschafters in
Parts in absehbarer Zeit ein Wechsel zu erwarten sei . Die
Meldung war zuletzt wieder von der „ Nordd . Allg . Ztg . " aufge -
srischt worden , welche unter den Personen , die als Nachfolger des
Grafen Münster genannt werden , die Namen v . Bülow , Graf
Waldersee und Fürst Radolin aufzählte . Indessen soll dem „ Hamb .
Corresp . " zufolge die Nennung gerade dieser Namen der that -
sächlichen Unterlage entbehren .

— Der am 1 . Juni zusammeutretende Kolonialrath wird
über die Förderung der Baumwollenkultur , die Grundsätze bei
der Konzessionirung von Gesellschaften in den Schutzgebieten ,
namentlich in Südwestafrika , sowie über die Verwendung des vom
Reichstag bewilligten Vorschusses für Wege , Stationen und Hafen¬
bauten in Kamerun gutachtlich befragt werden .

— Vom 28 . bis 30 . Mai wird in Berlin die 25 . Jahres¬
versammlung der Deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger
stattfinden . Den Glanzpunkt des Festes wird die Vorführung
von Rettungsgeräthen auf dem Wannsee am 30 . ds . bilden . Der
Kaiser wird zu dieser Vorführung von Potsdam in dem dort
stationirten Torpedoboot herüberkommen .

— Aus Warschau wird der „ Franks . Ztg . " gemeldet : In den
letzten Tagen wurden aus Stadt und Gouvernement Warschau
413 deutsche Reichsangehörige ausgewieseu .

— Der Siecle bringt über die deutschen Unternehmungen im
Hinterland von Kamerun während der zweiten Hälfte des Vor¬
jahres folgende Mittheilungen : Lieutenant Morgen , der von Kribi
mit 120 Mann und 50 Trägern aufbrach , kam nach Ngila , dem
Mittelpunkt des Elfenbeinhandelus , wo er einen befestigten Posten
errichtete . Weiter nach Nord -Osten vordringend gelangte er nach
Joko , der ersten Stadr im Lande der Titatt , wo ihn heftige
Regengüsse zurückhielten und er erbitterte Kämpfe mit den Schwarzen
führen mußte . Endlich gelang es ihm , über den Fluß M ' ban
hinweg nach dem befestigten Platz Adamauas (Ngaunderc ) zu
kommen . Am Rückweg kam Lieutenant Morgen über Gaschka nach
Jbi , wo er Herrn Mac Jnlosh von der Royal Niger -Kompagnie
traf . Die Rückkehr nach Kamerun ging über Benoue , den Niger
und die Kolonie Lagos . Die Expedition scheint in den Kämpfen
mit den Eingeborenen viel gelitten zu haben . Lieutenant Morgen
selbst wurde am Kopfe verletzt . Auch Fieber und Durchsall haben
zahlreiche Opfer verlangt . Aus all dem ergiebt sich , daß Lieut .
Morgen die Unmöglichkeit einsah , auf diesem Weg zum Tschadsee
zu gelangen .

— Um Aushebung des Verbots der Verpachtung von Apo¬
theken beabsichtigt der deutsche Pharmazeuten -Vcrein zu petitioniren .
In den Jahren 1870 — 1886 war jene Verpachtung gestattet .
Die vorläufige Begründung der Eingabe weist darauf hin , daß
das Verpachtungsverbot es vielen thatkräftigen , weniger bemittelten

Pharmazeuten unmöglich mache , sich einen eigenen Herd zu
gründen , und außerdem noch die Wirkung habe , die Nachfrage nach
verläuflichen Objekten und damit deren Preis in unnatürlicher

Li Dolorosa .
Roman von A . Wilson . Deutsch von A . Geisel .

(Fortsetzung .)

„ Und mir erschien ihre Gemüthsart noch schwärzer als ihr
Haar "

, bemerkte Frau Palma spitz , „ als ich erklärte , der Hund
könne nicht hier bleiben , beliebte es ihr , meine Acußerung als
einen eusrrs stellt aufzufassen und wäre Eduard nicht dazwischen
getreten , dann hätte sic mitsammt ihrem Hunde den Staub von

ihren Füßen geschüttelt und dieser ungastlichen Schwelle den
Rücken gekehrt . Du hättest nur das diabolische Funkeln ihrer
Augen sehen sollen ! "

„ Hm — jedenfalls ist sie nebenbei auffallend hübsch "
, meinte

Olga gleichmüthig , „ finden Sie das nicht auch , Eduard ? "

„ Ja — in wenigen Jahren wird sie eine vollendete Schön¬
heit sein " , nickte Roscoe .

„ Sehen wir uns heute Abend bei Dalefield 's , Eduard ? "

fragte Frau Palma .
„ Ich habe zugesagt , wenn Sie erlauben , hole ich Sie und

Olga um 9 Uhr ab ? "

„ Gut — so werden mir auf Sie warten . "
Roscoe entfernte sich und während Frau Palma in Er¬

wartung des Wagens noch hastig ein Billet schrieb , schlüpfte Olga
hinauf in Regina 's Zimmer .

Hettie hatte Regina 's Koffer ausgepackt , nachdem das junge
Mädchen erklärt , sie sei nicht hungrig und möge nicht frühstücken .
Ihr trauriger Gesichtsausdruck veranlaßte Hettie zu der Frage ,
ob sie eine Waise sei , Regina verneinte lebhaft und bemerkte er¬
klärend , ihre Mutter weile in Europa .

„ So sind Sie nicht auf Palma 's Mildherzigkeit angewiesen ,
Fräulein ? " forschte Hettie weiter .

Weise zu steigern . Andererseits aber könne in der Verpachtung
von Apotheken keinerlei Schädigung öffentlicher oder privater In¬
teressen gefunden werden .

Hamburg , 25 . Mai . Der Postdampfer „ Kaiser "
, der

siebente und letzte Dampfer der deutschostasrikanischen Linie , hat
gestern mit der Reichsprüfungs -Kommission seine Probefahrt nach
Cuxhaven gemacht , die glänzend ausgefallen ist . Ende dieser
Woche wird der „ Kaiser " nach Ostafrika abfahren .

Eisenach , 24 . Mai . Die fünfte Hauptversammlung des
Deutschen Vereins für Knabenhandarbeit wurde heute Morgen
11 Uhr von dem Vorsitzenden Lammers (Bremen ) eröffnet . Nach
Erledigung des Geschäftsberichts sprachen die Lehrer Hertel
(Zwickau ) und Kalb (Gera ) über den Arbeitsunterricht für Knaben
von 7 bis 10 Jahren . Eine von Groppler (Berlin ) vorgeschlagene
Resolution , in welcher die Nothwendigkeit einer Verbindung zwischen
den Arbeiten des Kindergartens und der Schülerwerkstatt betont
und den deutschen Schülerwerkstätten praktische Versuche in der
Richtung empfohlen werden , gelangte einstimmig zur Annahme .
Zum nächstjährigen Versammlungsort wurde Königsberg i . Pr .
bestimmt .

Chemnitz , 24 . Mai . Ueber die Folgen der Mac Kinley
Bill hat sich die hiesige Handels - und Gewerbekammer auf Anfrage
des kgl . sächsischen Ministeriums für Handel und Gewerbe dahin
geäußert , daß dieselben für das gesammte Chemnitzer Ausfuhr¬
geschäft in der denkbar ungünstigsten Weise sich geltend machten .
Dem ist auch in der That so , die größeren Strumpfwaarensabriken
haben die Arbeit bedeutend eingeschränkt . Allerdings darf dabei
nicht vergessen werden , daß , als die Einführung des neuen Zoll¬
tarifs der Vereinigten Staaten in Aussicht stand , ungeheure
Waarenmengen nach Amerika geworfen worden sind , die den
dortigen Bedarf vorläufig noch decken . Daß das amerikanische
Geschäft , trotz der Mac Kinley -Bill , noch nicht aufgehört hat ,
beweist die Anwesenheit von zwanzig amerikanischen Einkäufern in
Chemnitz . Sie kaufen nur noch nicht , weil die Verkäufer thörichter
Weise einander immer mehr unterbieten und dadurch die Preise
Herabdrücken . Die Baumwollenpreise sind so weit herunter¬
gegangen , wie noch nie , und die Garnpreise stehen noch unter den
Baumwollpreisen . Wie lange dies anhalten wird , läßt sich noch
gar nicht übersehen .

München , 25 . Mai . Die „ Allg . Ztg . " will aus Berlin
von zuverlässiger Seite erfahren haben , daß die königl . preußische
Regierung einem Antrag auf Wiederzulassung der Redemptoristen ,
falls ein solcher an den Bundesrath gelangen sollte , nicht zustim¬
men würde .

München , 25 . Mai . Entgegen der „Allgem . Ztg ." theilt
das „Müchener Fremdenblatt " aus erster römischer Quelle mit ,
daß der Papst an eine Aufhebung oder Beschränkung der Be¬
nutzungsfreiheit des vatikanischen Geheimarchivs nicht denkt , sondern
alle insbesondere durch das motn proprio vom Jahre 1884 ge¬
währten Erleichterungen ausrecht hält . Direktor des Archivs wird
der gelehrte Forscher Pater Ciasca aus dem Augustiner -Eremiten -
Ordcn . Seine Ernennung greift aber der späteren Ernennung
eines eigenen Cardinal -Archivars nicht vor .

Saarbrücken , 25 . Mai . Heute ist in den Gruben Alles
angefahren , nur auf der Grube „ Sulzbach " fehlen 15 Mann .

A « r l a u >.
Wien , 25 . Mai . Das Abgeordnetenhaus nahm heute die

Neuwahl des Präsidiums vor . Es wurden Dr . Swolka mit 235
von 237 Stimmen znm Präsidenten , Freiherr v . Chlumecky mit 187
gegen 23 Stimmen zum ersten Vizepräsidenten und Dr . Kathrein
mit 178 gegen 10 Stimmen zum zweiten Vizepräsidenten wieder¬

Rcgina mußte lächeln .
„ Nein , Hettie " , sagte sie freundlich , „ Herr Palma ist mein

Vormund und auf den Wunsch meiner Mutter soll ich einstweilen
in seinem Hause leben . "

„ Na — dann haben Sie auch nicht Ursache , so traurig zu
sein , Fräulein "

, meinte Hettie tröstend , „ mit Fräulein Olga wer¬
den Sie sicher gut auskommen — sie ist viel gutmüthiger , als
ihre Mutier , wenn sie auch mitunter heftig wird und mehr redet ,
als sie verantworten kann . Und um den Hund sorgen Sie sich
nicht — wir werden schon Alle nach ihm sehen und er soll es
recht gut hier im Hause haben . "

„ Danke , Hettie "
, sagte Regina lächelnd , und als das Mädchen

jetzt das Zimmer verließ , lehnte Regina sich müde in die Sopha -
ecke und stützte den Kopf in die Hand .

In trübe Gedanken , die dem treuen Frcunde ihrer Kindheit
und seinem einsamen Grab galten , versunken , überhörte Regina
das Oeffnen der Thür , und erst als eine warme kleine Hand die

ihrige faßte , blickte sie verwirrt auf .

„ Genau , wie icki
's mir gedacht — in Gram und Schmerz

versunken "
, deklamirte Olga lustig . „ Nein — blicken Sie mich

nicht so strafend an — ich meine es gut mit Ihnen , und wenn
Sie über das Haus Palma , welches Sie so ungastlich empfangen
hat , den Stab brechen , so erinnern Sie sich gütigst , daß ich eine
Neville und keine Palma bin ! Freilich habe ich auch nur rotheS
Blut in den Adern , während die Pabna

's blaublütig sind , aber
man behauptet , das rothe Blut sei wärmer und das ist auch ein

Vorzug . In aller Form biete ich Ihnen ein Schutz - und Trutz -

bündniß an — schlagen Sie ein ?"

„ Sie sind sehr freundlich "
, stammelte Regina endlich ."

Hm das soll soviel heißen , daß Sie mir nicht recht
trauen ? "

„ O nein , ich fühle mich nur noch so fremd hier und — "

gewählt . — Von Dötz und Genossen wurde die Aufforderung an
oie Regierung gerichtet , zur Fernhaltung von Viebseuchen die
Einfuhr von rumänischem und russischem Vieh nur im äußersten
Nothfalle zu gestatten , dahingegen auf die ungehinderte Gestattung
der Ausfuhr nach Deutschland und der Schweiz auf 's Nachdrück¬
lichste hinzuwirken .

Wien , 25 . Mai . Australien ist dem Weltpostverein beige¬
treten . Die Delegirten zum Weltpostverein haben zum 30 . d . M .
eine Einladung zur kaiserlichen Tafel erhalten . — Nach einer
Meldung der „ Neuen Freien Presse " aus Jassy ist die Königin
Natalie daselbst eingetroffen und ohne Aufenthalt zu nehmen nach
Odessa abgereist .

Prag , 25 . Mai . Das „ Prager Abendblatt " erklärt anläß¬
lich der Schilderungen der Blätter über einen Streit zwischen
böhmischen und deutschen Besuchern der Landesausstellung , welcher
in Thätlichkeiten iausgeartet , daß über den Vorfall eine strafgericht¬
liche Anzeige erstattet sei .

Brüssel , 25 . Mai . Die zwischen dem unabhängigen Con -
gostaat und Portugal getroffene Vereinbarung betreffs der Regu¬
lirung der Grenzen im niederen Congogebiet und der Loanda -
gegend enthält folgende Bestimmungen : Die erste in Brüssel
gezeichnete Konvention stellt die Grenze in der Enclave von Ca -
binda -Mokki fest ; die zweite in Lissabon vereinbarte Konvention
bestimmt die bezüglichen Grenzen in Muatajambo , die östliche
Grenze im 8 . südlichen Breitengrad vom Cuango bis Kuilluflusse ,
dem Laufe des Kuillu entlang bis zum 7 . südlichen Breitegrad , ,
und von da bis zum Kassai , welcher dann als Grenzlinie bis ^

zum Delola - See dient .
Paris , 24 . Mai . Der Erfinder des Melinit , Turpin ,

wurde nebst dem Reserveoffizier der Artillerie TriponS unter der
Beschuldigung versuchten Landesverraths verhaftet , wegen Ver¬
öffentlichung des Buches : „ Wie das Melinit verkauft wurde . " Das
mit Beschlag belegte Buch enthält angeblich die nationale Ver -
theidigung schädigende Angaben über die Herstellunasweise des
Melinit . Aus Grund der Bekanntgabe derselben wurde der Unter¬
suchungsrichter Attalin mit der Einleitung des Prozesses betraut .
Da jedoch das wirklich gebräuchliche Verfahren bei Herstellung des
Melinit in wesentlichen Punkten von dem durch Turpin geschilder¬
ten vollkommen verschieden ist , indem das Melinit in den Händen
des Staates bedeutende Vervollkommnungen erfahren hat , so ist
nur die Anklage auf versuchten Verrath gestellt worden . Turpin ,
ein achtbarer Mann , hat sich ohne Bewußtsein von der Tragweite
seines Vergehens dnrch die Verstimmung über vermeintliche Ver¬
kennung seines Verdienstes zu demselben Hinreißen lassen . Triponö
wurde als Mitschuldiger an dem Versuche , das Verfahren Turpin ' s ,
sowie das der staatlichen Melinitfabrikation an die Fabrik Arm¬
strong zu verrathen , verhaftet . Auf dieses Verbrechen steht Ver¬
lust der bürgerlichen Ehrenrechte und 1 bis 5 Jahre Gefängniß .

Paris , 24 . Mai . Der Direktor der Firma Armstrong hat
sich einem Redakteur des „Temps " gegenüber dahin ausgesprochen ,
daß die Versuche Turpins nur mit gewöhnlicher Schießbaumwolle
ausgeführt worden seien und daß er den Zündkolben der fran¬
zösischen Kriegsverwaltung gar nicht kenne . Alle Zeichnungen und
Apparate seien durch Turpin selbst ohne Vermittlung Triponntzs
von Armstrong aus geliefert worden .

Paris , 25 . Mai . Die Affaire Turpin , der in seinem
neuesten Buche über die Veröffentlichung des Herstellungsverfahrens
des Melinits Klage führt , hat die Gemüther lebhaft erregt . Be¬
fremdend erscheint , daß der Kläger nunmehr selbst Angeklagter ge¬
worden ist, weil er in seinem Buche selbst die dem Kapitän Tri -
ponnet vorgeworfenen Enthüllungen macht . Gestern wurden Turpin
und Triponnet den ganzen Nachmittag über vom Untersuchungs -

„ Vermnthltch haben Sie Hunger "
, fiel Olga dem jungen

Mädchen ins Wort , „ nein — wehren Sie sich nicht — es ist
doch so . Folgen Sie meinem Rath — lassen Sie sich von Hettie
ein warmes Bad bereiten ; zu jedem Schlafzimmer hier im Hause
gehört ein Badezimmer , welches an das elftere stößt . "

Weiter fuhr Olga fort :
„ Nach dem Bade frühstücken Sie und dann legen Sie sich

zu Bett und holen Sie den versäumten Schlaf nach . — Noch
Eins — damit Sie Mama nicht falsch beurtheilen , muß ich Ihnen
sagen , daß sie als kleines Kind von einem Hunde fast zerrissen
wurde — und daher stammt ihre Antipathie gegen das Hunde¬
geschlecht. "

Regina zunickend , verließ Olga das Zimmer , gleich darauf
erschien Hettie und eingedenk der Mahnung ihrer neuen Freundin
bat Regina das Stubenmädchen , für ein warmes Bad zu sorgen ,
und ihr später ein Frühstück zu bringen . Hettie nickte und eilte
davon , in kürzester Frist war das Bad bereitet und später genoß
Regina mit bestem Appetit eine Tasse kräftiger Bouillon und die
Hälfte eines kalten gebratenen Huhnes . Hieraus legte sie sich zu
Bett , und als Hettie sich nach einer Weile leise ins Zimmer
schlich , fand sie Regina in tiefem Schlaf .

13 . Kapitel .

Im Gegensatz zu der Wirklichkeit waren Regina 's Träume
rosig , und als sie nach langem » erquickendem Schlafe die Augen
aufschlug , lag ein Abglanz traumhaften Glückes auf ihrem lieb¬
lichen Gesichtchen . Verwundert blickte sie sich in dem fremden
Raum , den eine mattbrennende , mit dunkelrothem Schleier ver¬
hängte Gaslampe erhellte , um ; am Fenster saß eine Dame deren
Gesicht sie nicht erkennen konnte , als Regina sich indeß aufrichtetewandte sich Olga rasch nach ihr um und sagte herzlich -

'

„ Nun , hoffentlich hat der lange Schlaf Sie erfrischt ' "



rlchter verhört . Derselbe wollte vor Allem erfahren , auf welche
Weise Triponnet in den Besitz von Staatsdokumenten gelangt sei .
Das Kriegsministerium läßt erklären , daß durch die Enthüllungen
die Rationalvertheidigung nicht geschädigt worden sei , da in der
Herstellung des Melinits derartige Fortschritte gemacht sind , daß
die jüngsten Enthüllungen keinen Schaden anrichten können . —
In der Deputirtenkammer beantwortet Freycinet eine Anfrage
Letelliers dahin , Turpin habe wiederholt den letzten Kriegsministern
seine Patente angeboten , welche aber zu hoher Forderung wegen
abgelehnt worden seien . Im Jahre 1890 habe die militärische
Kommission die erneuten Forderungen Turptns abermals abge¬
wiesen . Turpin sei kraft des Spionagegesetzes wegen Herausgabe
des betreffenden Buches verhaftet , ebenso Triponnet , um die er¬
forderlichen Aufschlüsse zu geben . Freycinet versicherte , dem Kriegs¬
ministerium seien keine Dokumente entwendet , auch wären keine
Pläne veröffentlicht . Das Melinit sei nicht zu verwechseln mit
den Erfindungen Turpins . Die öffentliche Meinung möge sich
beruhigen , Frankreich sei in dem sicheren Besitze einer Ausrüstung ,
welche es keiner Macht nachstelle ; die nationale Vertheidigung sei
ungefährdet . Damit wurde der Zwischenfall geschlossen und der
Zolltarif weiter berathen . — Präsident Carnot ist heute Vor¬
mittag nach Paris zurückgekehrt . — Der oberste Kolonialrath nahm
die beiden ersten Artikel des Gesetzentwurfs , betreffend die Kolonial¬
gesellschaften , an . Artikel 1 ermächtigt die Regierung , im Ver¬
ordnungswege die Rechtsstellung solcher Gesellschaften festzusetzen ;
Artikel 2 verpflichtet die Regierung , von dieser Ermächtigung ohne
Verzug Gebrauch zu machen .

Paris , 24 . Mai . Die Syndicatvereinigung gegen die be¬
willigten Vergünstigungen für die Einfuhr von geschlachtetem Vieh
hielt heute eine Versammlungßab , welcher 2000 Personen , darunter
mehrere Deputirte und Munizipalräthe , beiwohnten . Die Ver¬
sammlung nahm eine Resolution an , in welcher eine Gleichstellung
der Zölle bei geschlachtetem und lebendem Vieh gefordert wird
Die Resolution verlangt ferner , daß die nach Frankreich einge¬
führten Thiere zerlegt seien und daß das Verbot der Einfuhr von
Hammeln aufgehoben werde .

Amsterdam , 24 . Mai . Heute fand hier eine Versammlung
zu Gunsten des allgemeinen Stimmrechts statt , in welcher mehrere
sozialdemokratische Führer , darunter Domela Nieuwenhaus und
Fortuyn , Ansprachen hielten . Ruhestörungen sind nicht vor¬
gekommen .

London , 25 . Mai . Einer Meldung des „Reuter ' schen
Bureaus " aus Lorenzo Marques zufolge fand der Kampf zwischen
Engländern und Portugiesen am Pungweflusfe infolge des Vor¬
rückens der letzteren , auf Fort Salisbury in einer Entfernung von
nur 20 Metern vom Fort statt . Die Engländer schossen auf die
Anrückenden , tödteten 7 und verwundeten 20 Personen . — Nach
Meldungen aus Coquimbo griffen die chilenischen Regierungsschiffe
„Condell " und „Imperiale " Jquique an und bombardirten die
Stadt . Der „Condell " lief in den Hafen ein , vermochte jedoch
nicht , Torpedos gegen die Schiffe der Insurgenten zu richten , da
sich im Hafen auch englische Handelsschiffe befanden . Später
wechselte der „ Condell " einige Schüsse mit den Jnsurgentenschiffen
„ Cochrane "

, „ Huascar " und „ Machellemes " und verließ unbe¬
schädigt den Hafen . - - Meldungen aus Newyork zufolge wurde
der Stadtkömmerer von Philadelphia , Bardsley , auf Veranlassung
des Bürgermeisters verhaftet , da eine Revision der Kassenbücher
schwere Unregelmäßigkeiten ergab . Das Haus Bardsley wird von
der Polizei überwacht .

Belgrad , 25 . Mai . Das amtliche Blatt veröffentlicht die
Pensionirung des Stadtpräfekten und des Polizeipräfekten von
Belgrad , sowie die Stellung des Gendarmeriemajors Markowitsch
zur Disposition anläßlich der Vorgänge bei der Entfernung der
Königin Natalie .

Sofia , 24 . Mai . Anläßlich der gestrigen Kyrill - und
Methodiusfeier veranstalteten die Studirenden einen Fackelzug und
brachten Stambuloff und den übrigen Ministern lebhafte Ova¬
tionen dar .

Athen , 25 . Mai . Der Kronprinz und die Kronprinzessin
von Griechenland sind gestern über Patras und Venedig nach
Berlin abgereist .

Sidney , 22 . Mai . Nach dreitägiger Debatte hat das Par¬
lament die Adresse an den Gouverneur als Antwort auf seine
Rede , in welcher er den Föderationsplan empfahl , endgültig an¬
genommen . Das Reid '

sche Amendement , daß der von dem National -
Föderationskonvent angenommene Verfassungsentwurf für den
„ Commonwealth von Australien " in mehreren wichtigen Punkten
nicht auf dem Prinzips des gleichen Rechts für alle Kolonien be-
ruhe , wurde mit 67 gegen 35 Stimmen abgelehnt .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 26. Mai . Die Briefsendungm rc. für das Kom¬

mando des Uebungsgeschwaders , S . M . Panzerschiff „Kaiser " und S . M . Aviso
„ Pfeil " werden bis auf Weiteres in Kiel asservtrt . — Der Transportdampfer
„Eider " ist am gestrigen Tags von Kiel nach hier in Sec gegangen . — Die
Assistenzärzte 2 . Klasse Dr . Schilden « vom Infanterie -Regiment Herzog Ferdi¬
nand Braunschweig (8 . Westsäiisches) Nr . 57 und Dr . Robert vom 1 . Hessischen
Infanterie -Regiment Nr . 88 sind zur Dienststellung bei der Marine kommandirt
und der Marinestation der Nordsee zugetheilt . Assistenzarzt Dr . Robert ist mit
dem Revierdienst bei der 2 . Abtheilung II . Matrosendivision beauftragt .

88 Kiel . 25 . Mai . Briefsendungen für G . M . Aviso „Grille " sind von
heute ab bis zum 8 . Juni d . I . nach Hamburg , vom v . Juni ab und
bis auf Weiteres nach Wilhelmshaven zu dirigirea . — Die auf einer UebungS -
reise begriffene Schwedische Korvette „Noorköping " unter dem Kommando des

Fregatten -Kapitäns Ekelof wird Mitte Juni auch die Deutsche Ostseeküste be¬
suchen und Travemünde anlaufm . Zu dieser Zeit wird auch das SchiffSjuugen -
schulichiff „Luise" dort erwartet . — Der Kreuzer „Bussard "

, welcher belanmltch
für eine Expedition nach Australien bestimmt ist, unternimmt jetzt fast täglich
Probefahrten , welche, wie verlautet , Ende Juni beendet sein werden , zu welchem
Zeitpunkt dann die-Reise angetreten werden soll.

Lokale « .
* Wilhelmshaheu , 26 . Mai . Se . Exzellenz der Chef der

Mariuestatisn der Nordsee , Vize -Admiral Schröder , hat sich zur
Abstattung persönlicher Meldungen nach Berlin begeben .* Wilhelmshaven , 26 . Mai . Der Inspekteur des Torpedo¬
wesens Kapitän zur See Barandon , ist in Begleitung des Marine -
Ober -Bau -Raths Schunke und des Maschinen -Jngenieurs Garbe in
dienstlichen Angelegenheiten aus Kiel hier eingetroffen .* Wilhelmshaven , 26 . Mai . Der Premier -Lieutenant Beck
von der hiesigen Fortifikation ist vom Urlaub zurückgekehrt .* Wilhelmshaven , 25 . Mai . Im „ Berliner Hof " , Man -
teuffelstraße , findet am Dienstag , den 2 . Juni cr . , das diesjährige
Aushebungsgeschäft für das Jadegebiet ( Wilhelmshaven ) statt . Das
Nähere besagt die in unserem Blatte wiederholt veröffentlichte Be¬
kanntmachung des Königlichen Landraths .* Wilhelmshaven , 26 . Mai . Durch Vermittlung der deut¬
schen Reichsregierung wird von der englischen Regierung mitgetheilt ,
daß die folgenden englischen Kriegsschiffe in diesem Jahre in der
Nordsee und im Kanal zum Schutze der englischen Fischerei
stationirt sein werden : 1) die Dampfer „ Hearty "

, „ Firm " , „ Watch -
full "

, „ Bullfrog "
, „ Firefly "

, „ Wrangler "
, „ Grappler "

, „ Redwing " ,
„Argus "

; 2) die Segler „Eagle " , „ Active "
, „Rose "

, „Beaver " ,
„Adder "

, „Frances "
, „Neptune " .* Wilhelmshaven , 26 . Mai . In schmucker Nationaltracht

stellte sich gestern im Konzertsaale der „ Burg Hohenzollern " einem
dankbaren Auditorium die Tyroler Konzert -Sänger -Gesellschaft von
Hans Lechner vor . Jede einzelne der eigenartigen Leistungen
wurde mit so reichem Beifall bedacht , daß eine Zugabe erfolgte ,
welche nicht minder freudigen Applaus eintrug . Die Ha uptleistungen
der Gesellschaft sind der Chor -Gesang und das Duett . Die Volks¬
lieder mit den Jodlern , die eine ganz besondere Ausbildung der
Stimmen erfordern , versetzten uns im Geiste in das Tyroler Ge -
birgsland und der Wechsel zwischen herzig -neckischer Liebeständelei
und innig -wehmüthigen Sehnsuchtsklängen gaben einen tiefen Ein¬
blick in das eigenartige Stimmungsleben eines edlen , glücklichen
Volkes . Um so stärker waren die Eindrücke , welche wir gewannen ,
als das Nationalinstrument , die Zither , mit Meisterschaft gespielt
wurde . Das Zither -Solo , welches Frl . Resi Sokopf darbot , war
eine prächtige Leistung , die von vornherein der Gesellschaft die
Gunst des Auditoriums sicherte . Mit stürmischem Applaus wurde
aber auch Herrn Hans Lechner für sein Virtuosenhaftes Spiel auf
dem Xylophon gedankt und ein gleicher Dank wurde mit allem
Recht Herrn Alex Hepperger für ein Baß -Solo und Frl . Pepi
Erl für ein Sopran -Solo zu Theil . Nicht enden wollte schließlich
der Beifall , als Herr Hepperger und Frl . Toni Sokopf den
Tyroler Nationaltanz , den „ Schuhplattler "

, aufführten . Alles in
Allem genommen , ist der Besuch der Tyroler Konzertaufführung
ein sehr lohnender .

* Wilhelmshaven , 26 . Mai . Im hübsch gelegenen Mühlen¬
garten der Frau Wittwe Winter findet morgen , Mittwoch , das erste
Abonnementskonzert statt . Dasselbe wird von der Kapelle des II .
Seebataillons ausgeführt und ist ein hübsches Programm vorge¬
sehen . Bei ungünstiger Witterung wird das Konzert in dem neu¬
erbauten geräumigen Pavillon abgehalten . Bei dem geringen Ein¬
trittspreis von 25 Pfg . dürfte sich dasselbe zahlreichen Besuchs zu
erfreuen haben .

* Wilhelmshaven , 26 . Mai . Im Restaurant des Herrn L.
Knopf in Kopperhörn findet morgen , Mittwoch , Abend ein Abschieds¬
konzert statt . Herr Knopf verläßt genanntes Lokal , welches durch
Kauf in den Besitz der Frau Wittwe Krantzon übergegangen ist
und von letzterer demnächst übernommen werden wird .

* Wilhelmshaven , 25 . Mai . Wiederum bringen wir in Er¬
innerung , daß Kindern , wenn sie sich nicht unter Aussicht einer
erwachsenen Person befinden , der Eintritt in den der hiesigen
Marinestation gehörigen Stadtpark durchaus untersagt ist . Trotz¬
dem treiben sich auch in diesem Frühjahre wieder Hunderte von
Knaben und Mädchen umher , und nicht selten geschieht es , daß
der Rasen und die Beete geschädigt werden . In diesen Tagen
wurden bereits , wie uns mitgetheilt wird , einige Kinder dabei ab¬
gefaßt , wie sie aus einem Beete ein halbes Dutzend Stiefmütterchen
mit den Wurzeln ausrodeten . Der Parkausseher hat sofort davon
Anzeige gemacht , und voraussichtlich wird , schon um ein Exempel
zu stätuiren , die Uebertretung strengstens geahndet werden . Eltern
und Erzieher seien noch einmal dazu angeregt , die Kinder auf das
Verbot , allein den Bark zu betreten , aufmerksam zu machen , ins¬
besondere aber auch die Gouvernanten , Bonnen und Kindermädchen
anzuweisen , streng auf die Kinder Acht zu geben , wenn sie in
den Park gehen . Sich selbst ersparen sie damit Unannehmlich¬
keiten und der Parkverwaltung wird ihre Aufgabe erleichtert . Daß
der Park dem Publikum offen steht , ist eine Gunst seitens der
Verwaltung und keineswegs ein ihr auserlegtes Servitut .

Ans der Umgegev- und der Provinz.
Butjadingen . Ein Ticnstknccht aus Jeverland , der auch

Butjadingeu seiner Zeit unsicher gemacht hat , macht seit reichlich

einem halben Jahre der Polizei viel zu schaffen . Es sind gegen
denselben im Ganzen wohl neun Steckbriefe losgelassen worden
davon in den letzten acht Tagen allein vier , von vier verschiedenen
Amtsanwaltschaften . Der betreffende , Namens Heinrich Hillerich
Frerichs aus Neuende , ist seit vorigen Sommer bei den verschie¬
densten Landwirthen in Dienst gewesen und nach kurzer Zxst
wieder sortgelaufen , meistens unter Zurücklassung von Schulden
und alten zerrissenen Kleidern und womöglich statt der letzteren
die guten Sachen anderer mitnehmend . F . ist von schlanker Statur
hat blaue Augen und schwärzlichen Schnurrbart und ein ziemlich
weiches , blasses Gesicht . Er giebl an 1869 am 21 . Februar ge¬
boren zu sein und nennt sich mitunter auch Johann Harms . Er
soll sich über Seefeld und Jade nach Süden gewendet haben . Der
letzte Steckbrief gegen ihn ist unterm 21 . Mai d . I . von der
Amtsanwaltschaft Oldenburg erlassen .

Barel , 25 . Mai . Am Sonnabend Abend hielt der „ Vareler
Turnerbund " eine außerordentliche Generalversammlung ab . Zu
Abgeordneten zum Gautage wurden gewählt die Turner Wiemken I
und Hölscher , Stellvertreter Schröder . Zu Abgeordneten zu dem
am 4 . Juli in Varel stattfindenden Kreisturntage wurden per
Akklamation die Turner Eiben und Buntmeier , sowie zu Stell¬
vertretern die Turner Hölscher und Haake gewählt . Sodann
wurde die Anschaffung einer neuen Fahne beschlossen. Die Fertig¬
stellung derselben hat , wenn irgend möglich , noch bis zum dies¬
jährigen Kreisturnseste zu erfolgen . Es wurden bis zu 400 Mk.
für eine Fahne mit allem Zubehör aus der Kasse bewilligt .

Aurich , 25 . Mai . Der Gerichts -Assessor Panse in Duderstadt
ist zum Amtsrichter in Neuwied ernannt .

Oldenburg 25 . Mai . Auf der Schröder 'schen Brandstätte
fand man am Sonnabend beim Schuttabfahren die Uhr des
Schröder . Es ist nun zweifelhaft , ob Sch . dieselbe Mragen hat
oder ob er sie vielleicht irgendwo aufgehängt hat . Nach Aussage
der Angehörigen des Sch . soll er dieselbe stets bei sich getragen
haben . Von Schröder hat man , obwohl der Schutt fast sort -
geschafft ist , nichts gefunden . — In der Turnhalle des Olden¬
burger Turnerbundes an der Ofenerstraße wurde gestern eine Gau¬
vorturnerstunde abgehalten , welche recht zahlreich besucht war . Außer
der Durchnahme der für das Kreisturnfest in Varel aufgestellten
Freiübungen und Einübung der volksthümlichen Wettübungen ,
Hochspringen , Weitspringen und Gewichtstemmen (25 Kg .) mit
einer Hand , wurde noch an zwei anderen Geräthen geturnt . Nach
Schluß des Turnens fand in Papes Restauration ein Gauturntag
statt , auf welchem 15 Vereine mit 32 Abgeordneten vertreten
waren . Es wurde beschlossen, daß die Vereine Brake , Oldenburg ,
Osternburg und Varel die auf den Oldenburger Gau entfallenden
vier Musterriegen aus dem Kreisturnfeste zu stellen haben . Der
Oldenburger Gau hat 6 Kampfrichter und 3 Stellvertreter für
das Fest zu stellen . (O - Z .)

Bremerhaven , 25 . Mai . In den letzten Tagen der vorigen
Woche sind verschiedene Küper solcher Firmen , die mit Petroleum¬
versandt zu thun haben , verhaftet worden , weil sie im Verdachte
stehen , größere Petroleumdiebstähle verübt zu haben . Bis heute
sind sechs Küper , theils hier , theils in Geestemünde beschäftigt ,
und noch zwei Kaufleute festgesetzt worden , die alle in die un¬
lautere Angelegenheit verwickelt zu sein scheinen . Ueber die von
dieser Genossenschaft beobachteten Manipulationen wird erzählt ,
daß von den Küper » der abliefernden Formen an die der empfan¬
genen mehr Petroleum gegeben wurde , als nach den Ordres ge¬
schehen sollte . Der Ueberfchuß soll dann unter der Hand verkauft
und das Geld unter alle Betheiligte getheilt worden sein.

Hannover , 26 . Maü Der „ Hann . Cour . " schreibt : Die
Königin -Regentin von Holland hat dem schwergeprüften Direktor
CarrS telegraphisch ihr Beileid an dem Verlust seiner Gattin
ausfprechen und sich nach dem Ergehen der Verwundeten erkundi¬
gen lassen . Auch von Seiten seiner Kollegen wird Herrn Direktor
Carrö herzliches Mitgefühl gezeigt . Zu der Beerdigung waren
die Direktoren Krembser und Herzog erschienen ; auch von Paris
und Amsterdam waren Abgesandte anwesend . Carrö , der einer
alten Kunstreiterfamilie angehört und den Titel eines „ Ehrenstall -
meisters des Königs von Holland " führt , wird infolge der heftigen
Erregungen , welche der Schicksalsschlag im Gefolge gehabt hat ,
und der erhaltenen Verletzung in der nächsten Zeit noch nicht in
der Lage sein , die Leitung des Cirkus zu übernehmen . An seiner
Stelle wird , wie verlautet , Herr Mellini die Direktion führen .
Frau CarrH , eine geborene Salamonsky , wird wie in ihrer Familie
auch im Cirkus schwer vermißt werden ; sie war bekanntlch eine
vorzügliche Schulreiterin . Wann der Cirkus eröffnet wird , ist
noch nicht bestimmt .

Meteorologische Beobachmugen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Regina hatte sich inzwischen auf die Erlebnisse der letzten
Stunden besonnen , sie beantworte Olga 's Frage mit einem dank¬
baren Lächeln und warf dabei eben so bewundernde wie erstaunte
Blicke auf die Erscheinung der jungen Dame . Olga war in ge¬
schmackvoller , eleganter Abend -Toilette , das ausgeschnittene Kleid
von hellblauem Atlas brachte den wundervollen Nacken , den eine
kostbare Perlenschnur umschloß , zur vollsten Geltung , die vollen
weißen Arme waren von tadelloser Form und breite goldene
Bracelets legten sich um die zarten Handgelenke . Das üppige
Haar fiel in schweren Locken tief über den weißen Nacken herab ,
ein juwelenbefetzter Kamm nahm die Locken von der Stirn zurück
und die glänzende Atlasschleppe floß über den Teppich und
rauschte bei jeder Bewegung der Trägerin .

„ Nun , Regina — gefalle ich Ihnen ? " fragte Olga lächelnd ,
die offene Bewunderung in den Blicken des jungen Mädchens
machte ihr Spaß .

„ Das will ich meinen "
, rief Regina eifrig .

„ Sie sehen prächtig aus und Ihr Kleid ist wunderschön .
Gehen Sie auf einen Ball ? "

„ Nein , zu einem Rout — es ist ein Massenempfang , bei
welchem die Eingeladenen sich gegenseitig tvdt drücken und jeder
Einzelne gern mit einem Hering tauschen würde , denn im Herings¬
faß ist entschieden mehr Platz , als heute Abend in den Empfangs¬
sälen . "

„ Und ihre schöne lange Schleppe ? " fragte Regina bestürzt .
„ O , meine Schleppe ist schon darauf gefaßt , mit zahllosen

Absätzen und Sporen in Kollision zu geräthen und zerrissen und
zersetzt heimzukehren "

, lachte Olga .
„ Wie schade . "
„ Sie sind ein seltsames Kind , Regina "

, meinte Olga kopf¬
schüttelnd , „ Sie verschwenden Ihr Mitleid an meine Toilette und
fragen gar nicht darnach , ob ich selbst nicht in dem Gedränge zu

Schaden komme . Wer bürgt Ihnen dafür , daß Ich nicht platt
gedrückt werde , Regina ? "

„ O , ich denke, Sie werden schon für sich selbst zu sorgen
wissen " , neckte Regina .

„ Meinen Sie , Sie undankbarer Backfisch? Nun , ich will
großmüthig sein und in erster Linie für Sie sorgen ! Bitte ,
stehen sie auf , und fetzen Sie sich hier an den Tisch , wo Ihrer
ein lukullisches Mahl wartet , sollte dasselbe nicht mehr heiß sein ,
so bedenken Sie gütigst , daß man , wenn man bis 8 Uhr Abends
schläft , eigentlich ein eiskaltes verdient ! Ah — da tönt die Glocke
— der Wagen wartet und ich muß fort . "

Olga schwebte hinaus und Regina verzehrte das Diner , das
ihr köstlich mundete . Bald darauf erschien Hettie und während
sie die zierlichen silbernen Schüsseln und die feinen Porzellanteller
abräumte , sagte sie :

„ Fräulein Olga hat mir befohlen , ich solle Regina das Haus
zeigen , ich habe in allen Zimmern die Lampen angezündet und
das Fräulein können sich nach Belieben umsehen . "

Regina war sogleich bereit , sie folgte Hettie ins untere Stock¬
werk und betrachtete mit lebhaftem Interesse die ebenso - elegante
wie geschmackvolle und künstlerisch schöne Ausstattung der Zimmer .
Besonders die Bibliothek , ein geräumiges , mit Holz getäfeltes Ge¬
mach, gefiel Regina , den vier Wänden entlang liefen hohe , bis
zur Decke reichende Bücherschränke mit Glasthüren , den Plafond
zierten kostbare Holzschnitzereien und auf dunklen Marmorsockeln
standen Bronze - und Marmorbüsten , welche die Meisterwerke der
Antike darstellten .

„ Hier aus der Bibliothek führt ein Thür in Herrn Palma 's
Privatzimmer "

, bemerkte Hettie erklärend , indem sie auf die Por¬
tiere von dunkelbraunem Sammet wies , neben welcher Regina
stand und einen Antoniuskopf auf schwarzem Marmorsockel , halb
von den schweren Falten des Sammets versteckt, bewunderte .

Während alle anderen Räume des Hauses durch Luftheizung
erwärmt wurden , brannte im Kamin der Bibliothek ein prasseln¬
des Feuer , Regina kauerte auf dem weißen Bärenfell , welches
vor dem Schreibtisch lag , und blickte träumend in die Flammen ,
welche das weite Gemach in feurige Gluth getaucht erscheinen
ließen . Stunde um Stunde verrann , die Uhr auf dem Kamin¬
sims hatte längst Mitternacht verkündet und Regina wurde
allmählich müde .

Sie mochte indeß nicht allein auf ihr Zimmer gehen , Hettie
hatte ihr gesagt , Frau Palma habe den Wagen auf 12 Uhr be¬
stellt und so beschloß Regina , auf Olga 's Rückkehr zu warten .
Sie trug sich ein Kissen herbei , schob es unter ihren Kopf und
schloß die Augen , plötzlich öffnete sich die hinter der Portiere be¬
findliche Thür und Herr Palma trat ins Zimmer . Ohne die
vom Feuerschein bestrahlte , mit nachlässiger Grazie auf dem weißen
Bärenfell ruhende Gestalt der Schlafenden zu gewahren , näherte
sich der Hausherr dem Kamin , jetzt blickte er auf und lebhaftes
Erstaunen malte sich in seinem schönen Gesicht . Leise , um die
Schläserin nicht zu wecken, schritt Herr Palma über den Teppich
und betrachtete Regina .

„ Sie gleicht der Sappho "
, murmelte Palma .

„ Es ist unbegreiflich , wie die Mutter sich entschließen konnte ,
ein solches , in j^ er Hinsicht auffallend begabtes Kind Fremden
anzuvertrauen ! "

Ein Geräusch weckte Regina .
Die Augen aufschlagend gewahrte sie die hohe stattliche Ge¬

stalt , welche neben dem Schreibtisch stand , und eine Entschuldi¬
gung murmelnd — sprang sie auf und stand ihrem Vormund
gegenüber .

(Fortsetzung folgt .)



Sttpolhti-NkMdm«r
betreffend

das Verbot des Paffirens , Kreuzens
Ankerns rc . von Schiffen und Fahr¬

zeugen auf gesperrtem Schießgebiet .

Die diesjährige zweite Schießübung
von S . M . Tender „ Hay " und S .
Artillerie -Schulschiff „ Mars " auf der

Jade findet in den Monaten Juli
August und in der ersten Hälfte des
Monats September statt .

Vom Tender „ Hay " wird gegen
Scheiben geschossen, welche auf der Insel
Holzwarden (nördlichster Theil der

Oberahn '
schen Felder ) in der Jade er¬

baut sind . ^ ^ ,
Die Schußrichtung ist 80 . u . 080 .

m . Das Gebiet kennzeichnet sich durch
die Scheiben , die Baken und durch den
in der Nähe der Scheiben liegenden
Scheibenprahm . Das Fahrwasser west¬
lich vom schießenden Tender ist für den

Verkehr frei .
Von S . M . S . „ Msrs " wird gegen

Scheiben geschossen , welche in der Jade
auf dem neuen Brack stehen bezw .
zwischen Tonne li . und Ll verankert
sind . Die Uebungsfläche ist begrenzt
durch die Peilung Schillig Leuchtthurm

mißweisend und Minsener Olde
Oog -Legde Tonne "

sVIffziV . m -
Das Gebiet kennzeichnet sich durch

die auf dem Watt stehenden Scheiben
und Baken , durch die Anwesenheit des
Artillerie - Schulschiffes , des Tenders
„ Hay "

, des Scheibenprahms und durch
die verankerten Scheiben . Das Fahr¬
wasser östlich vom schießenden Schiffe
ist für den Verkehr frei .

Indem Vorstehendes hiermit bekannt
gemacht wird , wird gleichzeitig au
Grund des Z 2 des Gesetzes betreffend
die Reichskriegshäfen vom 19 . Juni
1883 , R .- G .-B . Fol . 109 Nr . 1497 ,
das Passiren , Kreuzen , Ankern rc. von
Schiffen und Fahrzeugen jeder Art in
dem Sperrgebiet während der Dauer
des täglichen Schießens , welche durch
das Setzen einer rothen Flagge an dem
Maste des die Uebung abhaltende »
Schiffes oder Fahrzeuges kenntlich ge¬
macht wird , bis zu dem oben genannten
Termin verboten .

An Stelle besonderer Polizeiboote ist
der schießende Tender oder das Ar¬
tillerie -Schulschiff bezw . dessen Fahrzeuge
zur Durchführung des erlassenen Ver
bots bestimmt und ist den Anordnungen
dieser unbedingt Folge zu geben . Auch
sind die vom Tender „ Hay "

, S . M
Artillerie -Schulschiff „ Mars " oder von
der Küste durch Signal gegebenen Befehle
sofort zu befolgen .

Zuwiderhandlungen gegen diese Ver¬
ordnungen werden auf Grund des K 2
des citirten Gesetzes mit Geldstrafe bis
zu 150 Mk . oder mit Haft bestraft .

Wilhelmshaven , den 12 . Mai 1891 .

Schröder ,
Vice -Admiral und Stations -Chef .

Vorstehende Seepolizet - Verordnung
wird hiermit allen Schiffsahrttreibenden
zur öffentlichen Kenntmß gebracht .

Wilhelmshaven , den 19 . Mai 1891 .

Der Hillfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Die Lieferung von Bänken , Brod -
brettern , Tischen , Schemeln u . Gewehr¬
stützen soll vergeben werden .

Angebote sind versiegelt und mit der
Aufschrift :

„Angebot auf Kasernen -Utensilien "

versehen , bis ZUM 5 . Juni d . I .,
Vorm . 11 >/2 Uhr , im Geschäsrs-
ztmmer der Unterzeichneten Verwaltung
einzureichen .

Die Bedingungen rc . liegen hier zur
Einsicht aus .

Wilhelmshaven , den 25 . Mai 1891 .

Kaiserliche
Marine - Harnison-Werrvattlmg .

Submission.
Der Bedarf an frischem Fleisch

^ für die Menage der 2 . Abtheilung
II . Matrosen -Division soll für die Zeit
vom 1 . Juli bis Ende September d . I .
im Wege der Submission vergeben
werden .

Angebote sind mit entsprechender
Aufschrift verschlossen bis zum

Irnii ö Is .
an die Unterzeichnete Kommission , Zim¬
mer Nr . 72 der Werftkaserne abzugeben .

Wilhelmshaven , den 26 . Mai 1891 .

Menage -Kommission der
2. Mheilnng II. MaM -Div .

Bekanntmachung .
Die öffentliche unentgeltliche Impfung

>er im Jahre 1890 geborenen , sowie
derjenigen in den Vorjahren geborenen ,
ber bislang noch nicht mit Erfolg ge¬

impften Kinder und die öffentliche un
entgeltliche Impfung der 12jährigen
im Jahre 1879 geborenen , sowie der
jenigen in den Vorjahren geborenen ,
aber bislang noch nicht mit Erfolg ge¬
impften Kinder , findet an den nachbe -;.
nannten Tagen und zu den angegebenen
Zeiten im Rathman « scheu Gasthofe ,
Wallstraße 3 , statt und zwar : am
Mittwoch , den SV. Mai d . I

Nachmittags 2 Uhr ,
für die im Jahre 1879 geborenen (zwölf¬
jährigen ) Knaben des König ! . Gymna¬
siums und der Mittelschule , um 2i/ „
Uhr Nachmittags für diejenigen Knaben
der Volksschulen ; am
Donnerstag , den S8 . Mai d . J .,

Nachmittags 2 Uhr ,
für die in den Monaten Juli , August
und Sept . 1890 geborenen Kinder ; am
Freitag , den SS . Mai d. Js .,

Nachmittags 2 Uhr ,
für die in den Monaten Oktober , No¬
vember und Dezember 1890 geborenen
Kinder und am
Sonnabend , den Sv . Mai d. I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
für die im Jahre 1879 geborenen (zwölf
jährigen ) Mädchen der höh reu Töchter¬
schule und Mittelschule und Nachmittags
um 2i/z Uhr für diejenigen Mädchen
der Volksschulen .

Die betreffenden Eltern und Pflege¬
eltern werden hierdurch aufgefordert ,
für eine rechtzeitige Gestellung ihrer
impfpflichtigen Kinder zu den genannten
Terminen der öffentlichen unentgeltliche !:
Jmpfang bei Vermeidung der im Z 14
des Reichs -Jmpf - Gesetzes vom 8 . April
1874 festgesetzten Strafen von 20 Mk .
bezw . 60 Mk . oder Haft bis zu drei
Tagen , Sorge zu tragen , sofern ander¬
weitig eine Impfung nicht nachgewiesen
wird oder aus einem gesetzlichen Grunde

ärztlich bezeugter Gefahr für Ge¬
sundheit oder Leben — unterbleiben
muß .

Die Schulvorstände werden ersucht ,
für pünktliche klassenweise Gestellung
der Schüler bezw . Schülerinnen durch
die Herren Lehrer Sorge zn tragen .

Um eine schnellere Erledigung deß
Jmpfgcschäftes herbeizuführen und zum
Zwecke des Namens -Aufrufes werden
die Interessenten ersucht , bereits ^
Stunde vor der angesetztcn Zeit zu er -
cheinen.

Die Impfung erfolgt durch den Kgl .
Kreisphysikus , Herrn Dr . med . Flatten .

Wilhelmshaven , den 16 . Mai 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

schränke, 1 Leinenschrank , 4 Bettstellen
mit Matratzen , 1 Bett , 1 Waschtisch
mit Marmorplatte , 1 Küchenschrank ,
2 Küchcntische , 1 Wasserbank , Haus -,
Küchen - und Gartengeräthe , versch.
Waschgeschirre , 1 neue Zeugrolle , 1
neue Nähmaschine , 1 hölzernen Wasch -
trog mit Zink ausgeschlagcn , Zigarren ,
Wein und Spirituosen und versch.
andere Sachen

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baarzahlung durch mich verkaufen , wozu
Kaufliebhaber hiermit eingeladen werden .

Wilhelmshaven , 25 Mai 1891 .

Rudolf Laube ,
Auktionator .

ZwMgMckMf .
AmMittw »ch,27 .Maid .I .

Nachm . 2 Uhr ,
werde ich bei Siems ' Wirthshans
zu Sedan folgende Cegenjräiwe , als

2 Arbeitspferde ,
1 Schwein , 1 Breakwagen ,
10mnibus , 5 Ackerwagen
mit Kasten , 1 zweispiinn .
Pferdegeschirr , 1 Sopha ,

1 Schreivputt und
1 Kommode

öffentlich gegen Baarzahlung verkaufen
Ein Ausfall dieses Verkaufs

steht nicht zu erwarten .
Aorbev ,

Gerichtsvollzieher in Jever .

Bekanntmachung .
Die Anfertigung und Aufstellung

eines Bauzaunes um das Rarhhaus -
grundstück soll vergeben werden .

Angebote sind uns bis

Donnerstag , den 28 . d. M .,
Mittags 12 Uhr ,

einzureichen .
Die Bedingungen können in unserem

Bureau Angesehen werden .
Wilhelmshaven , den 25 . Mai 1891 .

Der Magistrat .
Oe tken .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
wird Unterzeichneter am

Mittwoch, d. 27. d. Mts .,
Äh Uhr Nachm.,

im Pfandlokale hier , Neuestraße Nr . 3 :
1 Kommode , 1 Sophatisch , 8 Bilder ,
1 stummen Diener , 1 Wanduhr , 3
Figuren mit Konsolen , 2 Blumcn -
vasen u , s . w .

öffentlich meistbietend verkaufen .
Es wird bemerkt , daß der Verkauf

wirklich stattfindet .

Wilhelmshaven , den 26 . Mai 1891 .

Kreis , Gerichtsvollzieher.
Nach Schluß obigen Verkaufes kom¬

men zum freiwilligen Aufsatz :
einige Mille Zigarren , Tabak , Hosen¬
träger , Porzellan und Steingut usw .

Auktion .
Wegen Wegzuges läßt der Restau¬

rateur Herr Leopold Knopf hier -

lelbst am

Freitag , den 29 . d . Mts .,
Nachmittags

2 Uhr beginnend,
in seinem bisherigen Wirth -
chastslokal Bismarckstr . Nr . 4 « :

90 - 100 Wiener Stühle , 1 amerik .
Billard , 4 gepolsterte Sitzbänke , 8

gestrichene Fässer , 1 Dtzd . Messing -

lrähne , 3 geaichte Wirthschaftsmaaße ,
weiße und bunte Gardinen , versch.
Porzellansachen , 2 Garderobenständer ,
2 Stehlampen , 1 Hängelampe , 1
Spiegel mit Goldrahmen , 2 andere
Spiegel , versch. Bilder , 2 Regulateure ,
2 Sophas , 1 Sekretär , 2 Kleider¬

Verkauf .
Der Viehhändler F . HuseumNN

zu Jever läßt am

Donnerstag , 28 . d . M .,
Nachm. 2 Uhr ans. ,

in der Behausung des Gastwirths
Siems zu Sedan :

40 vis 50 Stück große
und kleine und mehrere
besonders zur sofortigen

Mast geeignete

Schweine
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuenve , den 20 . Mai 189 l .

H . Gerber ,
Auktionator .

Zu vermiethen
zum I . Juni oder später eine Parterre -
Stube mit Kocheinrichtung und Keller .

Zu erfragen _ Tonndeich 18 .

Zu vermiethen
pr . 1 . Juni ein möblirtes Wohn -
und Schlafzimmer für 1 oder 2
Herren . Gölerstr . 12s , p . r .

Die Unterwohnung
im Hause Ulmenstraste S1 ist sofort

zu vermiethen
_ F . W . Meugers .

In vermiethen
zum 1 . Aug . cr . , auch auf sofort , eine
Parterrewohnung m . a . Bequem
uchk . Kaiserstraße 9 , 3 Zimmer , Küch
und Zubehör .

Zu vermiethen
auf sofort oder zum I . Juni ein großes

fein möblirtes Zimmer .
Mittelstraße 2 , 1 . Etage l .

Möblirtes Zimmer miethfrei .
Ostfriesenstraße 72 , 2 . Etage r .

Zu vermiethen
einige große und kleinere

Wohnungen.
Zu vermiethen

möbl . Wohn - und Schlafstabe .
Ostsriescnstraße 63 , unten r .

Zu vermiethen
ein möbl Zimmer nebst Schlafstube in
der Nähe Thor 1 an 1 oder 2 Herren .

Zu erfragen in der Expcd . d . Bl .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine

kleine Familienwohnung
Altestraße 1 » . Näheres bei

Papenber g, Börsenstraße 40.

Zn verkaufen
ein wachsamer Hund «

Wo , sagt die Exped . d. Blattes .

Gesucht ein Mädchen
für den Nachmittag , cv . ganzen Tag

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht zum 1 . Juni
ein Mädchen sür die Nachmittags -
stunden . Kurzestraße 11 , unten

totvSUvIll
zum l . Jmck ein größeres StNNdkN -
mädchen sür den Bormiiiaq .

Frau Postsekretär Witte ,
Peterstraße 78 , part .

Gesucht
auf l . Juni ein ordent !. Mädchen
für den Haushalt .

Wo , sagt die Exped . d . Blattes .

Einen Knecht
im Alter von 18 bis 25 Jahren mit
guten Zeugnissen sür Lagerarbeiter ,
sucht H . I . Tiarks , Wetnhandlung .

LrSlSUvttb
DM- zum 1 . Juni ein Laufjunge.

M . Düser , Königstraße 49 .
Ans sofort mehrere

Ailjtmlhkr - GkMseii
gesucht. Accord -Arbeit. Reise -Ver¬
gütung . Th . Hanken ,

Nordseebad Borkum .

Livsmlk IMlitmii
mit besten Zeugnissen sucht Per sofort
oder später Stellung . Gest . Adr . u .
8 . 100 an die Exped . d . Bl .

Junges Mädchen
im gesetzten Alter sucht Stellung als
Stütze der Hausfrau oder zur selbst¬
ständigen Führung eines kl . Haushalts .
Adr . u . L au die Exp . d . Bl .

Gesucht
zum 1. Juni ein Mädchen

von 14 —16 Jahren . Von wem , sagt
die Expcd . d . Blattes .

Eine Frau sucht
Beschäftigung im Waschen u . Reinmachen .
Frau Buchwald , Neubr . , Grenzstr . 4 .

( oivStlvIlch
zum 1 . Juni ein ordeutl . Mädchen
ür die Tagesstunden .

Frau Gaffel .

Gesucht auf sofort
ein schulfreies Mädchen

für die 'Nachmittage .
Frau Müller , Roonstraße 94 .

Gesucht
ein zuverlässiges Mädchen für den
ganzen Tag .

Bismarckstraße 30 , l .

Gesucht .
Ein Schuhmacher-Geselle
kann dauernde Arbeit erhalten .

G . Borchers .
Stundenmädchen gesucht . Adr . Exped .

NIM ILMMM .

sowie alle gangbaren künst¬
lichen Mineralbrunnen sind
vorräthtg oder werden angcfertigt
tu der

neben der Post .

junge l89lcr , vorzüglich zur Zucht und
zum Schlachten , 2 Stück im Postkorb
franko zollfrei , gar . leb . Ankunft für
5 Mark sendet

Geflügelhof .
Xeu -8Lt . -Irill » (Hognro ) .

Lin
zugelaufen . Der Eigenthümer kann
dasselbe bei mir in Empfang nehmen .

Mesl er, Hinterstr. 8 , 2 Tr.

Reisekörbe ,
Wäschekörbe ,

Zweideckelkörbe ,
Marktkörbe ,

Damenkoffer und Taschen ,
Papierkörbe ,

Korblehnstühle ,
Kinderstühle ,

Blumentische und Ständer ,
sowie alle übrigen Korbwaaren empfiehlt

Rl . Telknnrp ,
Bismarckstraße 60 ,

Börsenstraße 40 , pari , rechts .

Allen Liebhabern eines hochfeinen
milden Portweins empfehle ich den
von der Californischen Weingesell¬
schaft Bremen -San Francisco be¬
zogenen

vaMrmsodon kortvein .
Derselbe ist unter Garantie absolut
reiner Traubensaft . In Folge seiner
vorzüglichen Qualität wird der
Wein von zahlreichen Aerzten als
ein ganz hervorragendes

Stärkungsmittel
für Kranke , Reconvalescenten und
schwächliche Personen bezeichnet .

Mich Janjsen,
Wilhelmshaven ._

kim klltMslim - klille
von 8 Meter Front und 12 Meter
Länge ist zu vermiethen , event . preis -
mer h zu verkaufen .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Zur Pflege von Mund und
Zahnen , zur angenehmsten Reinigung,
Beseitigung von Mund - und Tabaks¬

geruch , Zahnweinstein , den Zähnen
blendende Weiße , dem Mund liebliche
Frische zu verleihen , ist unübertroffen
die preisgekrönte

mmtischk 7
"

Jahresabsatz 40VVV Dosen
von C . D - Wunderlich , königlich
bahr . Hoflieferanten . Alleinverkauf
L 50 Pfg . bei Herren C . Haffe ,
Apotheker , Hutmacher ' s Droguen -

handlung , Roonstr . 92 .

Kieler Fettbölklinge,
Stück für 10 Pfg . , empfiehlt

Marktstraße 39 .

L vreiraü ,
bestes Fabrikat , verkaufe billig .

E . Reinders , Zetel .
Wegweiser für die Reise in den

Teutoburger Wald (Hermannsdenk¬
mal ) und das Wesergebirge ver¬
sendet unentgeltlich der Ketttv -
vurger Wakdvereiu in Detmold.

Apotheker Bergmann s

2 sK NMssvIIv
zum augenblicklichen Stillen jedes
Zahnschmerzes . Erfolg garantirt.
Borrarylg L Hülse 30 Pfg . in Hut -
macher 's Drog.-Handl. , Roonstraße.

Vibitenksktsn
in kulrii- u . Aeiliill'licll

rvsrciöw arrk ckus Os8otulluok -
vollsts uiick LMAsts sobnöll -
stsn8 LiiAsksrtd von cksr

Laedäraekerel
ä «8 „ Dugeblutlss " .

1b . 8 Ü88 ,
LrooxriuLeustrsss « > r . 1 .

so ooo Meter

' ( GelcgenheitSkaus ) , "MG
das Stück v . 30 Meter 9 M . , 10 M . ,
Il ' /r M . , 13 M . , 15 M .

kvmti. iiinrieti8,
Bremen , Osterthorssteiuweg 1 .

Aufträge von 15 Mk . an franko .

W
von 6— 7 Meter Länge zu kaufen gef.

Offerten mit genauen Angaben über
Inventar , Preis rc . u . k . 60 an E . d . Bl .



6s8tkof r . IVlllklsngsi
' ten , Koppökköskl .

Morgen , Mittwoch, 27. Mai er. :

1 . Aöonnernents - Koncert ,
ausgeführt vom

Mufikkorps des Kaiserl. II. Lcedalaillons .
AM Entree für Nichtabonnenten » Person SS Pf . "MG

Anfang Abends V Uhr .

Nach dem Concert: lZVIl . . —
Es ladet ergebenst ein

D . Winter w « »e.
UM Wei ««günstiger Witter««g findet das ßoncert in meinem

neuervanten Wavisson statt

MlhelulchM . SWvkMll .

Vckskst
auf dem äutzerst günstig gelegene« FeMatz im

LtaSNHeil Elsatz am
Sonntag , 31. Mar, Montag, 1. Juni , und

Dienstag , 8. Juni 1891.

xdxoZ
' rANim .

1 . Festtag :

Mittags IV 2 Uhr : Gemeinschaftliches Diner im Festzelt , woran sich
auch Nichtmitglieder betheiligen können .

Nachmittags von 4 — 7 Uhr : Königschießen und Prämienschießen nach
den Festscheiben . Währenddem Concert im Festzelt .

2 . Festtag :

Nachmittags von 2— 6 Uhr : Prämienschießen nach den Festscheiben .
Von 3 Uhr ab : Concert im Festzelt .
Um 5 Uhr : Kinderball und Volksbelustigungen .

3 . Festtag :
Von 2 — 6 Uhr : Prämienschießen nach den Festscheiben .
Von 3 — 7 Uhr : Concert im Festzelt .

An allen 3 Festtagen Beginn des

NKLLWW L» NsMUGN
Abends 8 Uhr .

Die Ballmusik wird von der Marine -Kapelle ausgeführt .

Entree für Tünzer 2 Mark , Nichttänzer » ,5 « Mark .
Entree zu den Nachmittags -Concerten am 1. und 3 . Festtage frei ,

am 2 . Festtage 0,50 Mark .
Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

Burg Hsheuzsllern .
Heute , Dienstag, Mittwoch und Donnerstag :

der

Gröler KM -Gchllschiift Lechner .
Entree Stt Pfg . — Anfang 8 Uhr.

Freundlichst ladet ein

V , Lorsui » .
N Ws m Söuls sd sssssSliWlicS WsMsr

von

Sek likmz Iliiimii »iü Ilspl! L ko . in kiMkii,

in llkino 4 '
.

' ' L kölioo, koil. , in >on»r.
Ditzstz ldtziäen Girmen dürZen ümlünKlieü kür äik kvr 'von -

i *« gsnilsn üluslilslen odiAer unä emxköüle äus

ikiUAsr 2ur Akküllixsii lleissiZeii LsnutLunZ .

H06ÜN0lltuNA8V0l1

IiuLw . ^ anssVi »,
ljeliesti !88 - L 8e !, ^ äli3i '

ü8tllNg8 - Ke8e !isft .

- rki .
Lin ISIonsts-üblmnomont

(rom 1. 4 nn 1 bis 1. ünli )
auk äls

4ri >i.

GM » GV

42 « .

veutsokss « o!m
kostst bsl /« v V 'bttNH VHN IV

sscksr UostMstÄt

NdNdWützr - Mdd - tM
Lntöltös ^ Malsiriolll . Rli1v ?» 8p « l8 « ii , 8 » nck

VerckikvIrnilL von 8uppvi >, 8 » ao « i », 0 » o « « vor
trsMob . In Ooloniul- u . ttroA.-ttälA. ^ w. 1/2 ktä . sn^l. L 60 n . 30 ktx

Gintadung .
Zu dem am Mittwoch , den 27 . Mai 1891,

stattfindenden

Abschieds - Concert
beehre ich mich alle meine Freunde und Gönner ergebenst einzuladen .

Hochachtungsvoll

Tnoxk , KoppMrä .
Meiner geehrten Kundschaft hierdurch ergebenst zur Nachricht ,

daß ich das von mtr bisher mit dem Ladengeschäft zusammen unter
der Firma Gebr . Dirks betriebene

Zchiffsausrüstungs Geschäft
unter der Firma

Hernv . Dirks
weiter fortführen werde und halte ich mich für Ausrüstungen bestens
empfohlen . Für mich bestimmte Briefe , Rechnungen , Zahlungen rc.
bitte mir nach meinem Geschäftslokal , Königstraße 56 , zukommen zu
lassen . Hochachtungsvoll

Uslnr . Dlrlrs ,
Aonigstrasta 5 b

- (frühere alte Apotheke ) . -
-

Heute erhielt ich einige Schiffsladungen
Veste schottische

Stück - und Nußkohlen.
Ich bemerke , daß die Nußkohlen dreifach gesiebt , gewaschen und

daher frei von Staub sind .
Minen - Certificat über von mir gelieferte Kohlen halte zu Jeder¬

manns Einsicht .
Um einen raschen Absatz zu erzielen , verkaufe ich zu niedrig ge

stellten : Preise . Aufträge erbeten .

8 HVilt « .
Meine bedruckte

Woll -Woussettnes,
in schönen Dessins , pe . Mtr . 90 Ps .

Neuheiten in

kmütcu Kleiderstoffe« ,
feine « Diagonales ^

SV und Rheingoldstreifen "WE
in schwerer reiner Wolle .

» . N .
Wilhelmshaven

Heirathsgefnch !
Ein Herr uns guier Gesellschaft ,

Mine 30er , in unabhängiger Stellung ,
obne Vermögen , sucht ein liebes Mädchen
mit schönem Vermögen . Bennchrichti -

gnngen erbeten u . I ? an die Exped .
der „ Kölnischen schut -̂ ng " . Köln .

Zu bedeutend ermäßigt . Preisen .
EE " Prima MG

Mminster - und Krpott-

Velvet - Teppiche ,
diverse kleine Reste imit .

— « rüssslsr VepploN . —

B . H . Bübrmann ,
Wilhelmshaven

Uebernehme Bestellunsiell auf

S GllsWer s
in jeder Ausführung zu den billig¬
sten Preisen .

Joh . Focken ,
Rothes Schloß

Bant .
Isnr - unä ünstsnäs -

UUntsreivbl
im Saale des Hrn. Kervied .

Mein diesjähriger Unterricht beginn !
am Sonnabend , SV . d . Mts .,
Nachmittags von 5— 7 Uhr für Kinde ,
und von 8 ^ 2 — 10 Uhr Abends für
Erwachsene .

Um geneigte Betheiligung ergebenst
bittend , ersuche ich , Anmeldungen be :
Herrn Gerwich , woselbst Näheres zu
erfahren , gesl. machen zu wollen .

Hochachtungsvoll

K . non der Key .
Ehrtnerkläruua.

Die über den Kaufmann Eilers
und dessen Ehefrau zu Neuender -
Mühlenreihe von mir ausgesprochenen
beleidigenden Behauptungen nehme ich
hiermit als total unwahr und als von
mir erfunden zurück . Unter dem Aus¬
druck des Bedauerns bitte ich ivegen
meiner Schuld um Verzeihung .

F . Hinrichs , Sedan .
Einen schönen , frommen

ZMrigm Mallalk
(einspännig gefahren ) hat billig ab -
zugeben

^-riedrich - Augusten -Groden ( Jeverl .) .
Theodor Janfsen , Gutsbesitzer .

Kegek-Kluö Maß .
Mittwoch , SV. Mai er.,

Abends 9 Uhr :

Generalversammlung .
Tage sordnung : Ausflug .

VWod voll 2—4 W
Imptrair ^ SiL

mit Mlderiympde .
vr . VI » vv ,

Si8wLrvk8lr288e 19 .

8pr6ett8tünÄ6n

in ^ Molmsüg -voo , Roonstrasss 77,
äsr Lronsirsti .) Mi Nitt -

rvoob , 27 . Nui , klsobioitlAAS von
2— 5 lUrr

vr . m«ä . Larl Aü11«r,
L .UA6iiM2t M8 OläsubrrrA .

Große Letten 18 Mk.
( Oberbeit , Unterbett , 2 Kissen ) Mt
gereinigten neuen Federn bei
Gustav Lustig , Berlin , Prinzenstr .
43 . p . Preiseouranle gratis u . franco .
Viele Anerkennungs -Schreiben .

Lraüät

I
'
rLtzärieli ^ 6umMn

Verlobte .
Wilhelmshaven , Springe a . D . ,

Mai 1891 .

Hodes -Anzeige .
Ter Kapitänlientenant

iriclitol '
ist am 24 . d . Mts . , Morgens 5
Uhr , in Königsberg i . Pr . seinen
langen und schweren Leiden erlegen .

Das Ofsizierkoips betrauert in
dem Dahingeschiedencn einen lie¬
benswürdigen Kameraden , dessen
vortreffliche Charakter - und Geistes -

eigenschasten ihm ein bleibendes
Andenken sichern .

Wilhelmshaven , 26 . -( ai 1891 .

Im Ramm lies OMercorps
ckec NorckseMtioil .

8 «I»r « ckÄi',
VIze -Admlral und rstations - Chef .

Hades -Anzeige.
Heute entschlief nach langen

schweren Leiden mein lieber Mann
und unser theurer Vater u . Bruder

Theodor Graf
im 55 . Lebensjahre , was wir
allen Bekannten hiermit zur An¬
zeige bringen

Wilhelmshaven , 25 . Mai 1891 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Tie Beerdigung findet am Don¬
nerstag , 28 . Mai , Nachm . 2 Uhr ,
vom Sterbehause , Hinterste . 22 ,
aus statt .

Hades -Anzeige .
Heute Morgen entschlief sanft

meine liebe Frau , unsere gute
Mutter und Großmutter

Mdelwme kopkvll
geb . Heitmann

im vollendeten Alter von 71 Jah¬
ren . Dieses zeigen statt besonderer
Meldung mit der Bitte um stille
Theilnahme an

Kopperhörn , d . 26 . Mai 1891 .
Die Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Freitag
Nachmittag 2 Uhr vom Trauer¬
hause aus statt .

Hades -Anzeige .
Heute früh um 1 Uhr starb

plötzlich an Herzschlag meine liebe
Frau und unsere gute Mutter und
Großmutter

I L »
geb . El aßen

im Alter von 58 Jahren , welches
wir hiermit allen Verwandten ,
Bekannten und Freunden tiefbetrübt
zur Anzeige bringen .

Der trauernde Gatte Vost
nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Frei¬
tag , den 29 . Mai er . , Nachmittags
3 Uhr , vom Sterbehause , Ost¬
sriesenstraße 19 , aus slalt .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.
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